
Liebe Pfarrgemeinde, 

inzwischen ist der Fasching vorbei und wir haben die so genannte „Fastenzeit“ 
begonnen. Entsprechend der Aussage in der Bibel, dass Jesus zu Beginn seines 
öffentlichen Wirkens 40 Tage in der Wüste gefastet hat, hat auch die Kirche diese 
Zeitspanne für unsere intensive Vorbereitung auf das Osterfest festgelegt. Freilich 
ist die Zahl 40 in der Bibel eine Symbolzahl und bedeutet die Vollkommenheit und 
Fülle und ist damit nicht unbedingt wörtlich auf genau 40 festzulegen. Lesen wir in 
diesem Fall die Aussage so: Jesus fastete so lange in der Wüste, bis er zu sei-
nem von Gott gegebenen Auftrag fähig und bereit war.  

Da es aber in diesen kommenden 40 Tagen nicht nur um das „Fasten“ geht, 
nennt die Kirche diese Wochen „österliche Bußzeit“, da wir durch unsere Buße 
auf das größte Fest der Christenheit, auf das Osterfest, hingeführt werden sollen. 
Neben dem Fasten, das uns wieder näher zu uns selber führen und uns darauf 
aufmerksam machen soll, wovon wir eigentlich bewusst oder unbewusst abhän-
gig sind, soll auch das vermehrte oder intensivierte Gebet im Mittelpunkt stehen, 
das uns mehr und bewusst mit Gott verbindet, und auch die tätige Nächstenlie-
be, die in unseren Mitmenschen unsere Brüder und Schwestern erkennen lässt, 
die unsere konkrete helfende und verstehende Zuwendung brauchen.  
Lassen wir uns in den kommenden Wochen von Jesus neu ansprechen und mü-
hen wir uns verstärkt um diese drei christlichen Haltungen des Gebetes, des Ver-
zichtes und der Nächstenliebe. Wie so oft im Leben kann dabei natürlich etwas 
weniger auch mehr sein. Übernehmen wir uns deshalb nicht mit unseren guten 
Vorsätzen, sondern überlegen wir auch, was wir schaffen können, ohne überfor-
dert zu sein und dann alles wieder „hinschmeißen“ und gar nichts mehr tun, oder 
recht grantig zu unserer Umwelt zu werden. Und oft kann auch mehr weniger sein 
und unser Fasten nicht darin bestehen, dass wir auf etwas verzichten, sondern 
dass wir etwas mehr und liebevoller machen: unsere Pflichten froher erfüllen, 
unsere Arbeit liebevoller ausführen, zu größerer Geduld und Versöhnung bereit 
sein, mehr beten, sich mehr Zeit nehmen für Gott, für die Menschen und auch für 
uns selbst, um wieder einmal zur Ruhe zu kommen und über sein Leben nachzu-
denken. Vielen täte es in unserer Zeit sicher gut, bei der Fastenaktion „Stille 
Bude“ mitzumachen und einmal in der Woche (oder wenigstens in der ganzen 
Fastenzeit) einen ganzen Tag lang das Radio, den Fernseher, den Computer, die 
Playstation usw. ausgeschaltet zu lassen und sich der Stille zu stellen. Was ei-
nem da alles neu aufgehen könnte!? Wie viel Zeit ich da auf einmal hätte für mei-
nen Ehepartner, für meine Kinder oder Eltern, für ein sinnvolles Gespräch oder 
gemeinsames Spiel, für ein gutes Buch, für meine Betrachtung und mein Gebet – 
und auch einmal für eine gute Gewissenserforschung!? Oder wollen wir das 
schon gar nicht mehr? Oder fürchten wir uns sogar davor und „wurschteln“ so an 
der Oberfläche dahin? 

Ich lade Sie alle ganz herzlich ein, diese kommende Zeit gut zu nützen. Und ich 
lade Sie alle – besonders auch die Kinder – ein zu den Kreuzwegandachten in 
unseren Kirchen, in denen wir das Leiden und Sterben Jesu betend betrachten 
und so dankbar die unendlich große Liebe erkennen, die Gott zu einem jeden von 
uns hat und deshalb dieses grausame Sterben auf sich genommen hat. 

Gott segne diese kommenden Wochen und er segne ganz besonders Sie und 
alle, die zu Ihnen gehören! Ihr Pfarrer 

GOTTESDIENSTORDNUNG: 

Samstag, 08. 03. (violett)  

15.30-16.00 NS Beichtgelegenheit 
17.30 BL Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.00 BL VAM - hl. Messe Christine Baumer f. + Vater Georg Jakob 

(L: Christine Baumer  - M: LE, HE, AE, AW, MW, CS) 

Sonntag, 09. 03. – 1. FASTENSONNTAG (violett) 
08.00 BO hl. Messe Elfriede Wätzold f. + Angehörige; Fam. Feldmeier f. bds. 

+ Eltern; Johann Dobmeier f. + Dieter Vielberth u. Eltern                 
(L: Franz Singerer  - M: CK, LE, AZ, FS) 

09.30 NS hl. Messe Resi Hauser f. + Bruder Anton z. Stg., Eltern u. Brüder; 
Antonia Schmid f. + Vater Anton u. Bruder Josef Wirkner; Linda 
Wiendl f. + Ehemann Peter u. Sohn Joachim; Fam. Seitz f. bds. + 
Verwandtschaft; Alfons u. Monika Forster f. bds. + Angehörige; Rosi 
Gleixner f. + Henry Stobernack z.Stg.; Xaver Fritsch f. + Mutter z. 
Stg. u. Vater  (L: Edeltraud Hauser – M: KN, KSo, WM, BüA)  

13.30 NS Kreuzwegandacht 
14.00 BO/BL Kreuzwegandacht 

Montag, 10. 03. – Montag der 1. Fastenwoche 

19.00   HAUSGOTTESDIENST in den Familien 

Dienstag, 11. 03. – Dienstag der 1. Fastenwoche (violett) 

08.00 BL  Rosenkranz  
08.30 BL hl. Messe Messe Ludwina Hasl  f. + Angehörige u. Verwandtschaft; 

Katharina Wendl f. + Rosa Mocha (L: Schafbauer Albert) 

Mittwoch, 12. 03. – Mittwoch der 1. Fastenwoche (violett) 

17.30 NS Kreuzwegandacht 
18.00 NS hl. Messe Fam. Robert Kagerer f. + Michael u. Franziska Fischer u. 

Margareta Obermeier; Fam. Robert Kagerer f. + Michael Wallner; 
Franziska Wiendl f. + Ehemann z. Stg.     
(L: Maximilian Wallner  - M: LC, KN) 

19.30 BO Pfarrheim. ELTERNABEND ZUR FIRMUNG 

Donnerstag, 13. 03. – Donnerstag der 1. Fastenwoche  (violett) 

17.30 BO Rosenkranz 
18.00 BO hl. Messe Karl Zwerenz f. + Opa Heinrich Seltl z. Stg.; Heinrich Seltl 

f. + Vater z. Stg. (L: Anna-Lena Zwerenz  - M:  FSz, RB) 

Freitag, 14. 03. – Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.  (violett) 

17.00 BO/BL Kreuzwegandacht 
17.30 AS Kreuzwegandacht 
18.00 AS hl. Messe Melanie Götz f. + Irmgard u. Theo Zirngibl; Maria Bollwein 

f. + Eltern (L: Stefan Knopf - M: BL, BM) 

Samstag, 15. 03. (violett) 

15.30-16.00 BO Beichtgelegenheit 
17.30 NS Rosenkranz und Beichtgelegenheit 



18.00 NS VAM - hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder: Fam. 
Johann Süß f. + Mutter Barbara Pongratz; Paula Grabinger f. + El-
tern u. Bruder; Anna Meier f. + Eltern; Helga Mohr f. + Loni u. Anna 
Dallmeier; Geschwister Fritsch f. + Mutter Barbara z. Geb.  
(L: Stefan Dirmaier  -   M: BüA, GM, OV, OA) 

Sonntag, 16. 03. – 2. FASTENSONNTAG (violett)  

  Caritas-Kollekte / Gottesdienstbesucher-Zählung 

08.00 BL hl. Messe Fam. Walter u. Lydia Prokscha f. + Nichte u. Cousine 
Verena; Maria Gleixner f. + Mutter; Barbara Jakob f. + Eltern u. Brü-
der; Johann Plößl f. + Eltern (L: Petra Lutter - M: LR, LE, HE, AE) 

09.30 BO hl. Messe mit Vorstellung der Kommunionkinder: A. Dickert f. + 
Eltern u. Geschw.; Fam. Georg Eichinger f. + Philipp Woeckel; Bar-
bara Pfauntsch m. Kindern f. + Schwester u. Tante Maria; Joachim 
Kubik f. + Vater u. Schwiegervater  

 (L: Helga Zwerenz  - M: TK, CS, AW, TW, MH, FS) 

13.30 AS Kreuzwegandacht 
14.00 BO/BL Kreuzwegandacht 

Montag, 17. 03.  18.00 BO  Wortgottesdienst für ALLE FIRMLINGE 

Dienstag, 18. 03. – Dienstag der 2. Fastenwoche (violett) 

08.00 BL  Rosenkranz 
08.30 BL hl. Messe Messe Lina Jakob f. + Eltern u. Schwiegereltern; Maria 

Canda f. + Ehemann Josef; Heike Seidl f. + Vater; Maria Gleixner zu 
Ehren des hl. Josef (L:  Lydia Prokscha) 

16.00 NS Kreuzwegandacht für SCHÜLER 

Mittwoch, 19. 03. – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria   (weiß) 

17.30 NS Rosenkranz 

18.00 NS hl. Messe Geschwister f. + Eltern Käsbauer u. Bruder; Marie Luise 
Birzer f. + Ehemann; Josef Probst zu Ehren d. hl. Josef; Sulzbachta-
ler Zimmerer zum Patronatsfest des hl. Josef; Josef Hauser f. + On-
kel Josef u. Großväter Josef u. Eduard    
(L: Erwin Käsbauer - M: WM, SP, OV, KSo) 

Donnerstag, 20. 03. – Donnerstag der 2. Fastenwoche  (violett) 

17.30 BO Rosenkranz und Beichtgelegenheit (P. J. Schwemmer) 
18.00 BO hl. Messe MMC Bodenwöhr f. + Mitglieder; Johanna Ziegler f. + Jo-

sef Hermann (L: Franz Singerer  - M: TK, CS ) 

19.00 BO KONVENT DER MMC BODENWÖHR im Pfarrheim mit P. J. Schwemmer 

Freitag, 21. 03. – Freitag der 2. Fastenwoche  (violett) 

17.00 BO/BL Kreuzwegandacht 
17.30 AS Kreuzwegandacht 
18.00 AS hl. Messe Fam. Manfred Götz m. Kindern f. + Vater, Opa u. Uropa 

Johann Götz; Rita Ippisch f. + Ehemann   
(L: Ulrike Götz - M: KSo, KSt) 

Samstag, 22. 03. (violett) 

15.30-16.00-BL Beichtgelegenheit 

17.30 BO Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
18.00 BO VAM - hl. Messe Geschwister Obermeier f. + Vater z. Stg.; Siedler-

gemeinschaft Bodenwöhr f. + Mitglied Manfred Duscher; Clemens 
Spiegler f. + Tante Kathi u. Onkel Hans; Clemens Spiegler f. + 
Heinz Treml (L: Claudia Schmid - M: CK, LE, AZ, FSz, JK, LK) 

Sonntag, 23. 03. – 3. FASTENSONNTAG (violett) 
08.00 NS hl. Messe Josef Fleischmann f. + Mutter z. Stg. u. Vater; Simone 

Klein f. + Opa Hans u. Onkel Hans Eckl; Anita Schuhbauer f. + El-
tern u. Schwiegereltern; Aloisia Lohr f. + Onkel u. Tanten; Gerda 
Wild f. + Mutter z. Stg., Vater u. Bruder Alfons; Melanie Götz m. 
Kindern f. + Ehemann u. Vater   
(L: Alois Bücherl - M: BL, IK) 

09.30 BL hl. Messe Josefine Winter f. + Maria Hartl; ungenannt f. + Georg Ja-
kob  (L: Christine Baumer - M: KL, ML, AW, MW, NS, CS)  

13.30 NS Kreuzwegandacht 
14.00 BO/BL Kreuzwegandacht 

************************************************************* 
Am Montag, 10. März sind wir wieder aufgerufen zum Hausgottesdienst in 
den Familien, um die österliche Bußzeit als Gemeinschaft der „Hauskirche“ zu 
beginnen. Bitte nehmen Sie sich dazu (gegen 19.00 Uhr) ein paar Minuten Zeit. 
Eine Textvorlage („Mit Christus Brücken bauen“) liegt in den Kirchen auf (oder 
GL Nr. 774, 775, 776). 
 
Am Dienstag, 11. März sind besonders alle älteren Leute eingeladen zum 
Pfarrnachmittag um 14.00 Uhr im Pfarrheim Bodenwöhr. Herr Josef Grabin-
ger aus Altenschwand spricht dabei zum Thema: „Glaube, der (mich) trägt“. 
 
Am Mittwoch, 12. März findet um 19.30 Uhr im Pfarrheim Bodenwöhr ein El-
ternabend zur Firmung statt. Selbstverständlich sind auch die Firmpaten 
herzlich willkommen. 
 
Am Donnerstag, 13. März ist um 18.45 Uhr im Pfarrheim Bodenwöhr wieder 
ein Bibelgespräch für alle Interessierten. (Mt, 17,1-9 Verklärung Jesu) 
 
Am Sonntag, 15./16. März werden die Gottesdienstbesucher gezählt und 
außerdem ist die Kollekte für die Caritas. In der darauffolgenden Woche (ab 
17. März) ist die Haussammlung für die Caritas. Ich bitte wieder um eine 
großherzige Unterstützung der Sammelaktion. Von der Caritassammlung blei-
ben 40 % in der Pfarrei für Notfälle vor Ort, die restlichen 60 % teilen sich der 
Diözesanverband (für Beratungsstellen, Kitas, Krankenhäuser, Altenheime …) 
und der Deutsche Caritas-Verband (für internationale Katastrophenhilfe bei Erd-
beben, Überschwemmungen …). – Die SammlerInnen mögen bitte die Sammel-
listen im Pfarrbüro bzw. in der Sakristei abholen. Vergelt’s Gott im Voraus allen 
Sammlern und Gebern! 
 



Für unsere Firmlinge beginnt am Montag, 17. März die offizielle Firm-
vorbereitung mit einem gemeinsamen Wortgottesdienst um 18.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Bodenwöhr. 
Der Frauenbund (KDFB) Bodenwöhr lädt alle Mitglieder und sonstigen In-
teressierten ein zur Jahreshauptversammlung mit Dia-Rückblick am Mon-
tag, 17. März um 19.00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Die Marianische Männerkongregation (MMC) Bodenwöhr trifft sich am 
Donnerstag, 20. März zum jährlichen Konvent mit dem neuen Präses P. J. 
Schwemmer aus Cham. Um 17.30 Uhr ist in der Pfarrkirche Rosenkranz und 
Beichtgelegenheit; um 18.00 Uhr Eucharistiefeier und um 19.00 Uhr Konvent im 
Pfarrheim. Alle Mitglieder sind zum Kommen aufgerufen. Schön wäre es, wenn 
sich auch neue Interessenten fänden, die ihr weiteres Leben aus der Verbun-
denheit mit der Gottesmutter Maria gestalten möchten. Bitte kommen! 
 
Am Freitag, 21. März findet um 19.30 Uhr im Pfarrheim Bodenwöhr die Be-
zirksversammlung der Kolpingsfamilien statt. Dazu kommt auch Herr 
Manfred Fürnrohr aus Regensburg und referiert über den bevorstehenden 99. 
Deutschen Katholikentag in Regensburg vom 28. Mai bis 01. Juni 2014. Da 
dieses Thema eigentlich alle interessieren sollte, ist die gesamte Bevölkerung, 
besonders auch PGR, KDFB und MMC, herzlichst dazu eingeladen. 
 
Am Samstag, 22. März lädt unsere Kolpingsfamilie alle Kinder von 4-10 
Jahren von 9.00-11.00 Uhr ins Pfarrheim ein zum Thema: „Kreuz - Kreuzweg“. 
Der Unkostenbeitrag für ein selbstgestaltetes Holzkreuz beträgt 1,50 Euro. An-
meldung ab 19.00 Uhr bei Frau Petra Lutter (Tel. 3974) oder Frau Marion 
Weixler (Tel. 200 720). 
 
Am Samstag, 29. März fährt unsere Pfarreiengemeinschaft nach Altötting. 
Abfahrtszeiten: 6.00 AS, 6.05 NS, 6.10 BO und 6.20 Uhr BL. Nach der Ankunft 
in AÖ Frühstück beim Bus (Kaffee und Breze), Beichtgelegenheit in St. Magda-
lena, 11.00 Uhr hl. Messe in der Gnadenkapelle, 14.30 Uhr Rückfahrt. Der 
Fahrpreis beträgt 18.- Euro. Anmeldung bitte in den Pfarrbüros oder Sakristeien. 
 
Ende Mai dieses Jahres soll endlich die Lieferung des neuen Gotteslobes für 
unsere Kirchen kommen. Ein kleiner Teil des Gotteslobes für den Buchhandel 
erscheint bereits zu Ostern. Wer sich noch an der Sammelbestellung über un-
sere Pfarrei beteiligen möchte, melde sich bitte bis 16. März in den Pfarrbüros 
oder Sakristeien. Ein Mengenrabatt kann dabei allerdings nicht eingeräumt wer-
den! 
 
Unsere Kolpingsfamilie Bodenwöhr organisiert einen Radl-Flohmarkt am 
Samstag, 04. April 2014 von 14.00-16.00 Uhr auf dem Parkplatz des Pfarr-
heims in Bodenwöhr. Gegen eine Gebühr von 3.- Euro pro Person/Familie kann 
jede(r) seine Fahrräder, Roller, Bobbycars usw. verkaufen. Die Kolpingsfamilie 
bietet dazu Kaffee und Kuchen an. Fangen Sie schon einmal an, die Gefährte, 
die Sie loswerden wollen, zu entstauben. 

Einkehrtage für Männer zu dem Thema: „Die Psalmen – Das ‚Gebetbuch‘ 
Jesu“ jeweils 9.00-16.00 Uhr: 
Maria Hilf, Cham (Tel. 09971 / 20 00-0): 
- Sonntag, 23. März 2014 (P. Dr. Martin Bialas CP) 
- Sonntag, 30. März 2014 (StDir. a. D. Ludwig Taufer) 
Piusheim, Schwandorf Herz Jesu (Tel. 09431 / 50909): 
- Samstag, 29. März 2014 (Pfr. Sven Grillmeier) 
Pfarrheim Roding (Tel. 09461 / 1302): 
- Samstag, 12. April 2014 (Pfr. Wilhelm Bauer) 
 

 
Bei einem gemeinsamen Essen im Gasthaus Lutter konnte ich den bisherigen 
Pfarrgemeinderäten für ihre wertvolle und fruchtbare Arbeit danken und die 
ausgeschiedenen Mitglieder verabschieden. Dazu durfte ich ihnen ein kleines 
Geschenk und eine Dankurkunde überreichen, die nicht nur von Pfarrer und 
PGR-Vorsitzenden, sondern auch von Bischof Rudolf unterschrieben ist. 
Nachdem in Bodenwöhr bei der letzten Wahl kein PGR zustande kam, haben 
sich 14 Personen im Herbst 2012 bereit erklärt, in einem „Ersatz-PGR“ mit-
zuarbeiten. So danke ich für 1 ½  Jahre aktive Mitarbeit: Christine Baumer 
(BL), Karola Dauerer (BO), Anita Haepp (BL), Lydia Prokscha (BL), Martina 
Röder (BO), Albert Schafbauer (BL), Claudia Schmid (BO) und Inge Zim-
mer (BO). 
Die ausgeschiedenen PGR-Mitglieder aus dem Schwandner Bereich gehörten 
dem Gremium natürlich länger an: Josef Kagerer (NS) 4 Jahre, Melanie 
Gattinger (AS) 8 Jahre, Angela Grabinger (AS) 12 Jahre, Sonja Götz (AS) 
16 Jahre und Stefan Dirmaier (NS) 20 Jahre, davon 12 Jahre als Vorsitzen-
der. Allen ein ganz herzliches „Vergelt’s Gott“ und Gottes Segen und alles Gute 
für die weitere Zukunft. 
Der neue Pfarrgemeinderat trifft sich am Dienstag, 25. März um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim Bodenwöhr zu seiner konstituierenden Sitzung. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein Wort noch zum Thema „PFARRHOF IN BODENWÖHR“: 

Zum 01. September 2012 wurde ich vom Bischof mit der Seelsorge in der neu 
geschaffenen Pfarreiengemeinschaft Bodenwöhr / Alten- und Neuenschwand 
beauftragt. Schon damals stand als Vorgabe, dass der Pfarrsitz künftig in Bo-
denwöhr sein wird und der Pfarrer dort seine Residenzpflicht hat. Da der beste-
hende Pfarrhof in Bodenwöhr im jetzigen Zustand nicht bezugsfähig war, wurde 
mir vorübergehend der Pfarrhof in Neuenschwand als Wohnung zugewiesen. 
Auch wenn ich mich in Neuenschwand vom ersten Augenblick an ungeheuer 
wohl fühle, muss ich also trotzdem nach Bodenwöhr wechseln. Auf der einen 
Seite wird das wird auch praktischer sein, da ich oft ein-, zwei- oder dreimal am 
Tag dort etwas zu tun  habe. Vom Bistum her ist nur eine Baumaßnahme pro 
Jahr gestattet. Deshalb habe ich im vergangenen Jahr der Außensanierung der 
Bodenwöhrer Pfarrkirche den Vortritt gegeben, nachdem hier alle Planungen vor 
dem Abschluss standen und den Kirchenbesuchern die Dachziegel auf den 
Kopf zu fallen drohten.  
Der 1908 erbaute Pfarrhof in Bodenwöhr sieht von außen wunderschön aus, ist 
aber innen eine „Katastrophe“ und außerdem viel zu klein für einen Pfarrer mit 
Haushälterin und Pfarrsekretärin. Deshalb hat die Kirchenverwaltung beschlos-
sen, das bestehende Gebäude total abzureißen und ein neues Gebäude zu er-
richten. Dies geschieht allerdings nicht an der jetzigen Stelle, sondern weiter 
oben im Grundstück auf der Höhe des Pfarrheims. Die Zufahrt zum  neuen 
Pfarrhof wird dann über den Parkplatz des Pfarrheims geschehen; von der 
Schwandorfer Straße wird es nur einen Fußweg zum Pfarrhaus geben. 
In diesen Tagen werden die Abbrucharbeiten für den Pfarrhof ausgeschrieben 
und zeitgleich vom Architekturbüro Hottner ein Neubau entworfen. Es soll dann 
im Sommer dieses Jahres mit dem Bau begonnen werden und im Sommer 2015 
der Umzug des Pfarrers nach Bodenwöhr erfolgen. 
Dass die Schwandner über diese Lösung nicht ganz glücklich sind, kann ich na-
türlich sehr gut verstehen, aber ich kann es leider nicht ändern. Nachdem die 
Zahl der Priester ständig abnimmt, müssen immer mehr Pfarreien auf einen ei-
genen Pfarrsitz verzichten und meistens trifft es halt die „Kleinen“. Sicher wer-
den wir uns bemühen, den Pfarrhof in Neuenschwand nicht leer stehen zu las-
sen, sondern wollen versuchen, einen Ruhestandspriester in die Pfarrei zu be-
kommen, der dann dort wohnen könnte. Dann wäre allen sehr geholfen.  
In diesem Zusammenhang danke ich unseren Kirchenräten und besonders den 
beiden fleißigen freiwilligen Helfern, die vor einigen Tagen in einem Kraftakt das 
Pfarrarchiv im Dachboden des Bodenwöhrer Pfarrhofs zur Zwischenlagerung 
ins Pfarrheim umgezogen bzw. eine Menge von Altpapier entsorgt haben.  
 

Kath. Pfarramt Bodenwöhr, Kolpingstr. 2, 92439 Bodenwöhr, Tel. 533, Fax 90 14 277 
Bürostunden Bodenwöhr (Fr. Aumann / Pfr. Trescher): Mi 9.30-11.00 und Do 15.00-17.00 
E-Mail: pfarramt-bodenwoehr@t-online.de 
Spendenkonten Pfarrkirche Bodenwöhr: Sparkasse 312 643 93 – Raiffeisenbank 100 400 084 

Kath. Pfarramt Alten-/ Neuenschwand,Neuenschwand, Pfarrweg 9, 92439 Bodenwöhr, T/F 12 33 
Bürostunden Neuenschwand (Fr. Götz): Dienstag 17.00-18.00 u. Freitag 8.00-10.00 

E-Mail:  pfarramt_neuenschwand@t-online.de  //   Pfr. Trescher direkt: johanntrescher@web.de 
Homepage: www.pfarreiengemeinschaft bodenwoehr – alten- und neuenschwand.de 

 

 

 

 

 

Pfarreiengemeinschaft Bodenwöhr / Alten- und Neuenschwand 
Nr. 05 / 2014 vom 08. 03. – 23. 03. 2014  


